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Philips setzt bei Kopf-
hörern auf Qualität

Bisher ist Philips nicht unbedingt als Anbieter audiophiler
Spitzen-Kopfhörer bekannt geworden, doch das soll sich

nun ändern. Mit dem neuen Topmodell SBC HP 890 wollen die
Holländer die Spezialisten in diesem Segment herausfordern.

Der Kabelhörer liegt zwar mit 200 Mark
noch im durchaus erschwinglichen Be-
reich – er soll sich aber in Bauteilequali-
tät, Tragekomfort und Klang mit den bes-
ten am Markt messen. In höhere Preisre-
gionen dringt Philips auch mit dem neu-
en Funkkopfhörer SBC HC 8900 vor. Das
400-Mark-Modell ist mit SRS-Surround-
Technologie ausgestattet und zielt insbe-
sondere auf den Heimkino-Interessen-
ten. Die optimale Empfangsfrequenz

stellt sich auf Tastendruck automatisch ein, und die beigepack-
ten NiMH-Akkus sollen für 15 Stunden ununterbrochenen
Hörgenuss sorgen.

Mit hochkarätigen Kabel- und Funkkopfhörern 
raus aus dem Billigsegment.

Revox ist von jeher für langlebige Produkte bekannt. Was
nutzt aber die lange Lebensdauer, wenn die technischen

Systeme schon nach wenigen Jahren überholt sind. Deshalb hat
Revox jetzt eine neuartige, modular aufgebaute Gerätegenera-
tion entwickelt, deren Hard- und Software offen ist für neue
Technologien. Erstes Ergebnis dieser Entwicklung ist das All-in
One-Gerät M 51, das in der Grundausstattung DVD-Player,
UKW-Tuner, Mehrkanaldecoder, fünf Endstufen und Multi-
room-Fähigkeit für 4 Räume enthält. Für das Design zeichnet P.

Meinzer verantwortlich, der bereits Revox-Klassiker wie die
Bandmaschine B 77 und die komplette B-Serie gestaltet hat.
Zentrales Element auf der Front ist das große, hoch auflösende
Display, über das die gesamte Bedienung abläuft. Ganz billig ist
der mit Studiotechnik ausgestattete M 51 nicht: Für 12.000 Mark
soll er im Herbst auf den Markt kommen.

Revox Modulsystem
passt sich an
Der M 51 soll den Lebenszyklus technischer 
Systeme überdauern.

Einen attraktiven Konzert-Querschnitt des diesjährigen
Schleswig-Holstein Musik Festivals übertragen Deutsch-

landfunk und Deutschlandradio Berlin. 19 der insgesamt über
hundert Konzerte gehen über den Äther – das Abschlusskonzert
aus dem Kieler Schloss kommt am Sonntag, 2. September, live im
Deutschlandradio Berlin. Der Deutschlandfunk informiert in
seinen Sendereihen „Festspiel-Panorama“ (donnerstags 21.05
bis 22.50 Uhr), „Konzert-Dokument der Woche“ (sonntags
21.05 bis 23 Uhr) und „Nachtkonzert vom Deutschlandfunk“
(sonntags bis freitags 2.05 bis 5 Uhr) ausführlich über die musi-
kalischen Höhepunkte des Festivals, über den diesjährigen
Länder-Schwerpunkt „Finnland“, über die Orchesterakademie
in Salzau und über die Meisterkurse in der Musikhochschule
Lübeck.

Klassik-Festival im
Deutschlandradio
Vom klassischen Ballett bis zu modernen Tanzformen.
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Das SACD-Lager hängt sich jetzt
verstärkt an den DVD-Boom an.

Sony bringt im September die beiden
Kombi-Player DVP-NS 700 V für 1.200
und 900 V für 1.500 Mark, die neben
DVD-Video auch mehrkanalige SACDs
wiedergeben können. Der 900er hat dem
kleineren Modell im Wesentlichen die au-
diophilere Bauteilbestückung voraus.
Ebenfalls im Herbst kommt Philips mit
dem voraussichtlich 1.800 Mark teuren
Kombigerät DVD 962 SA. Für Heimkino-
Fans bietet Sony zwei Mehrkanal-Kom-

Immer mehr DVD-Player 
werden SACD-tauglich

plettanlagen, deren Player DVD-Video,
Mehrkanal-SACD sowie alle CD-Formate
samt CD-R und -RW beherrscht. Lauf-
werk, Verstärker und Tuner sind in einem
schlanken Kompaktgehäuse unterge-
bracht. Die kleinere heißt DAV-S 500 und
kostet komplett mit 5.1 Lautsprecherset
rund 1.800 Mark. Die größere DAV-S
800V, deren Lautsprecher aufwendiger
bestückt und in Aluminium-Standsäulen
integriert sind, steht mit 2.500 Mark in
der Liste. Beide Anlagen kommen im Sep-
tember in den Handel.

Mehrkanal-Einzelspieler ab 1.200, Heimkino-Komplettanlagen ab 1.800 Mark.

Ursprünglich wollte Pioneer schon
Anfang dieses Jahres einen Uni-

versal-Player für alle hoch auflösenden

Formate auf den Markt bringen. Der hätte
12.000 Mark kosten sollen und wäre für
Normalverdiener wenig hilfreich gewe-
sen. Deshalb wurde seine Einführung in
Europa abgeblasen. Nun kommt aber
neuerdings frohe Kunde von Pioneer: An-

Pioneer bringt Kombiplayer für
DVD-Audio und SACD

fang 2002 will das japanische Unterneh-
men den DV-747 A in Europa einführen,
der neben DVD-Video und allen CD-For-

maten samt CD-R, -RW und MP3
auch DVD-Audio und SACD be-
herrscht. Er löst den DV-939 ab
und soll für erschwingliche 3.000
Mark zu haben sein. Und noch ei-
ne gute Nachricht in Sachen

Kompatibilität: Alle neuen DVD-Player
von Pioneer sind ab sofort DVD-RW-
tauglich, sie können also die nach dem
Pioneer-Standard „DVD-RW“ selbst be-
spielten DVDs uneingeschränkt wieder-
geben.

Endlich ein Alleskönner, der dem Systemkrieg zwischen den beiden hoch auf-
lösenden Formaten den Schrecken nimmt.


